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Die SPD/DIE LINKE-Fraktion beantragte am 14.01.2022 zur Sitzung der 
Gemeindevertretung am 24.02.2022, den Punkt „Änderung der 
Geschäftsordnung des Ostseebades Boltenhagen“ auf die Tagesordnung zu 
setzen. 

Der Antrag beinhaltete folgenden Vorschlag:

Angelegenheiten, die auf die Tagesordnung gesetzt werden sollen, sind 
beim Vorsitzenden der Gemeindevertretung über das Amt Klützer Winkel 
am 10. Kalendertag vor der Gemeindevertretersitzung bis spätestens 12 
Uhr in schriftlicher oder elektronischer Form einzureichen.
Fällt das Ende dieser Frist auf einen Sonntag, Feiertag oder Samstag, so 
tritt an die Stelle eines solchen Tages der vorhergehende Werktag. 

Nach eingehender Beratung zu diesem Vorschlag, wurde einstimmig beschlossen, 
dass Angelegenheiten, die auf die Tagesordnung gesetzt werden sollen, 14 
Kalendertage vor der Gemeindevertretersitzung einzureichen sind.

Mit Antrag vom 01.02.2022 beantragte ein Gemeindevertreter ebenfalls, den 
Punkt „Änderung der Geschäftsordnung des Ostseebades Boltenhagen“ auf die 
Tagesordnung zu setzen.

Der Antrag beinhaltete folgenden Vorschlag:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 
beschließt:
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(über die Punkte 1-3 kann auch separat abgestimmt werden)

1.  Das Protokoll vom 21.10.2022 wird wie folgt gefasst:

Nr. 2.5 erhält folgende Fassung: Herr Wardecki erteilt einer ihm 
namentlich bekannten Person aus Detmold das Rederecht. Die Frau 
bittet dem Bürgermeister, um eine Auskunft über den  Ort einer Urne, in 
welcher sich die Asche ihres Großvaters befindet. Es handelt sich um ein 
Vorgang aus 2018, welcher bis dato ungeklärt scheint.
Es wird dadurch sehr unruhig im Raum  und Herr Wardecki weist die 
Frau daraufhin, welche nicht Einwohnerin der Gemeinde ist, dass sie sich 
in der Einwohnerfragestunde befindet, welche als Forum ausschließlich 
den Fragen  / Anregungen der Einwohner Boltenhagens dient. 
Aufgrund der Unruhe stellt Herr Mirko Klein den Antrag, die Sitzung für 5 
min zu unterbrechen. 
Der  Antrag wurde einstimmig bestätigt.
Um 18.50 Uhr wird die Einwohnerfragestunde weitergeführt. Die Dame 
aus Detmold hatte in der Sitzungspause den Sitzungssaal verlassen.
Nr. 2.6
unverändert
Der folgende Absatz wird wie folgt gefasst:
Einige Gemeindevertreter baten darum, dass sich der  Bürgermeister zu 
den Vorwürfen der Frau aus Detmold positionieren möge.
Herr Steigmann stellte den Antrag, dass der Bürgermeister die 
Sitzungsleitung an seine Stellvertreter übergeben solle.
Über den Antrag konnte nicht abgestimmt werden, da Herr Wardecki die 
Sitzung gemäß § 12(1) der Geschäftsordnung um 19.00 Uhr  beendete.

2. Die Geschäftsordnung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen wird 
aufgrund der Vorkommnisse wie folgt geändert:

§ 12 (1) wird wie folgt gefasst:
Der Vorsitzende kann die Sitzung bei störender Unruhe im Raum oder 
aus ähnlich wichtigen Gründen kurzfristig bis zu 15 Minuten 
unterbrechen. Die Aufhebung einer Sitzung muss von der 
Gemeindevertretung mehrheitlich beschlossen werden.

§ 14 (3) erhält folgende Fassung:
Die Niederschrift der Gemeindevertretersitzungen und der 
Ausschusssitzungen sind 14 Tage nach der Sitzung niedergeschrieben 
im Ratsinformationssystem einsehbar. Bei Sitzungen der 
Gemeindevertretung ist sie vom Protokollführer, dem Bürgermeister 
und einem seiner Stellvertreter zu unterschreiben.
Über Einwendungen entscheidet die Gemeindevertretung oder die 
jeweiligen Ausschüsse durch mehrheitlichen Beschluss.

Der Punkt 1 wurde gesondert unter einem anderen Tagesordnungspunkt 
behandelt und ist nicht vom Widerspruch des Bürgermeisters erfasst. 
Dementsprechend ist es nicht erforderlich hierauf einzugehen.

Die unter 2. und 3. beantragte Änderung der Geschäftsordnung bezieht sich auf 
die Paragraphen 12 und 14 der Geschäftsordnung. Beiden vorgeschlagenen 
Änderungen wurde mit 7 zu 4 Stimmen zugestimmt.

In Paragraph 14 ist die Freizeichnung, also Unterschrift der Niederschriften 
geregelt. Die vorgeschlagene Regelung entspricht den Vorgaben der 
Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern (KV-MV). 
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Paragraph 12 regelt das Ausüben der Sitzungsleitung und des Hausrechtes. 
Grundlage für diese Regelung ist Paragraph 29 Abs. 1 KV-MV, in dem in Satz fünf 
geregelt ist: „Die oder der Vorsitzende leitet die Sitzungen, sorgt für die 
Aufrechterhaltung der Ordnung und übt das Hausrecht aus.“. Der Vorsitzende der 
Gemeindevertretung hat demnach umfassende Rechte und Pflichten im 
Zusammenhang mit der Einberufung, der Vorbereitung und der Durchführung der 
Sitzung in der Gemeindevertretung.

Dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung obliegt also die Verhandlungsleitung. 
Dazu gehören das Aufrufen der Tagesordnungspunkte, die Worterteilung, das 
eventuelle Führen einer Rednerliste, die Leitung der Abstimmung und Wahlen, 
die Feststellung deren Ergebnisse sowie das Schließen der Sitzung. Er hat den 
Verlauf der Sitzung anhand der Bestimmungen der Kommunalverfassung, der 
Hauptsatzung und der Geschäftsordnung sicherzustellen.

Dem Vorsitzenden obliegt auch die Aufrechterhaltung der Ordnung in der Sitzung 
- also gegen Zuhörer und Gemeindevertreter gerichtete Ordnungsmittel wie 
Ordnungsruf, Entzug des Wortes oder Ausschluss von der Sitzung einzusetzen.

Der Vorsitzende übt ebenfalls das Hausrecht im Sitzungssaal aus. Dies steht ihm 
für die Zeit der Sitzung und bezogen auf den Sitzungssaal (einschließlich dessen 
Zugang) beschränkt unabhängig davon zu, wer ansonsten in dem 
Tagungsgebäude Inhaber des Hausrechtes ist.

Die Ausübung aller Rechte und Pflichten in diesem Zusammenhang unterliegt 
dem Grundsatz der Verhältnismäßigkeit. Maßnahmen sind entsprechend mit 
Umsicht und Bedacht zu wählen.

Der Vorsitzende der Gemeindevertretung erfüllt seine Aufgaben (Ausüben bzw. 
Wahrnehmen der Rechte und Pflichten) gemäß den Regelungen der 
Kommunalverfassung allein. Da diese Rechte und Pflichten 
kommunalverfassungsrechtlich ausschließlich dem Vorsitzenden übertragen sind, 
ist nach Auffassung der Verwaltung eine Einschränkung nicht rechtskonform. 
Dies gilt insbesondere, wenn eine Regelung in der Geschäftsordnung dazu führt, 
dass der Vorsitzende eine Maßnahme nur mittels Mehrheitsbeschlusses der 
Gemeindevertretung durchführen darf. Damit wird der am 24.02.2022 gefasste 
Beschluss zur Änderung des § 12 Abs. 1 der Geschäftsordnung seitens der 
Verwaltung als das Recht des Vorsitzenden unzulässig einschränkend beurteilt.

Der Bürgermeister hat am 10.3.2022 und damit fristgemäß Widerspruch gegen 
den Beschluss der Gemeindevertretung vom 24.2.2022 zum Tagesordnungspunkt 
8.5 in Gänze eingelegt. In der Begründung wird angeführt, dass der 
Bürgermeister seine Rechte gemäß § 29 Abs. 1 Satz 5 i. V. m. § 39 Abs. 2 Satz 
KV-MV verletzt sieht.
Der Widerspruch ist aufgrund der inhaltlich unterschiedlichen Einzelbeschlüsse 
differenziert zu betrachten.

Die mit Antrag vom 14.01.2022 von der SPD/DIE LINKE-Fraktion vorgeschlagene 
Regelung zur Einreichung zu beratender Tagesordnungspunkte entspricht dem 
geltenden Recht.

Die mit Antrag vom 01.02.2022 von einem Gemeindevertreter vorgeschlagene 
Regelung zur Unterzeichnung der Niederschrift (§ 14 Abs. 3 GeschO) entspricht 
dem geltenden Recht.

Die im Antrag eines Gemeindevertreters vom 01.02.2022 vorgeschlagene 
Änderung des § 12 Abs. 1 GeschO schränkt nach Auffassung der Verwaltung die 
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durch Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung übertragenen Rechte und Pflichten in unzulässiger Weise 
ein. Deshalb wird empfohlen, diese Änderung der Geschäftsordnung nicht zu 
beschließen.

Zusammenfassend kommt die Verwaltung zum Ergebnis, dass der Widerspruch 
des Bürgermeisters hinsichtlich des Punktes zur Änderung des § 12 (1) der 
Geschäftsordnung zulässig und begründet ist. Der Widerspruch des 
Bürgermeisters ist hinsichtlich der beiden weiteren Punkte (Unterzeichnung der 
Niederschrift, Einreichen der Tagesordnungspunkte) zwar zulässig, jedoch 
unbegründet.

Beschlussvorschlag:

Die Gemeindevertretung des Ostseebades Boltenhagen beschließt aufgrund des 
Widerspruchs des Bürgermeisters vom 10.03.2022 die Angelegenheiten unter 
dem Tagesordnungspunkt 8.5 der Sitzung vom 24.02.2022 wie folgt:

1. Angelegenheiten, die auf die Tagesordnung gesetzt werden sollen, sind 
beim Vorsitzenden der Gemeindevertretung über das Amt Klützer Winkel 
am 14. Kalendertag vor der Gemeindevertretersitzung bis spätestens 12 
Uhr in schriftlicher oder elektronischer Form einzureichen.

2. § 14 Abs. 3 der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung wird wie folgt 
geändert:
die Niederschriften der Gemeindevertretersitzung und der 
Ausschusssitzungen sind 14 Tage nach der jeweiligen Sitzung 
niedergeschrieben im Ratsinformationssystem einsehbar. Bei Sitzungen 
der Gemeindevertretung ist sie vom Protokollführer, dem Bürgermeister 
und einem seiner Stellvertreter zu unterzeichnen. Über Einwendungen 
entscheiden die Gemeindevertretung oder die jeweiligen Ausschüsse durch 
mehrheitlichen Beschluss.

3. § 12 Abs. 1 der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung wird nicht 
geändert.

Finanzielle Auswirkungen:

Beschreibung (bei Investitionen auch Folgekostenberechnung beifügen - u.a. Abschreibung, Unterhaltung, 
Bewirtschaftung)

Finanzierungsmittel im Haushalt vorhanden.
durch Haushaltsansatz auf Produktsachkonto:
durch Mitteln im Deckungskreis über Einsparung bei Produktsachkonto:

über- / außerplanmäßige Aufwendung oder Auszahlungen
unvorhergesehen und
unabweisbar und 
Begründung der Unvorhersehbarkeit und Unabweisbarkeit (insbes. in Zeiten vorläufiger 
Haushaltsführung auszufüllen):

Deckung gesichert durch
Einsparung außerhalb des Deckungskreises bei Produktsachkonto: 
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X Keine finanziellen Auswirkungen.

Anlage/n:
1 Entwurf der Geschäftsordnung öffentlich
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Geschäftsordnung 

der Gemeindevertretung Ostseebad Boltenhagen 
 

 

§ 1 

Grundlagen der Geschäftsordnung 

 

Die Geschäftsordnung regelt nach Maßgabe der Kommunalverfassung und der 

Hauptsatzung und in Ergänzung derselben die Tätigkeit der Gemeindevertretung und 

ihrer Ausschüsse. 

 

§ 2 

Fraktionen und Zählgemeinschaften 

 

(1) In der Gemeindevertretung können Fraktionen gebildet werden. Die einzelnen 

Fraktionen wählen einen Fraktionsvorsitzenden. Dieser ist berechtigt, im 

Namen der Fraktion Erklärungen abzugeben. 

(2) Die Bildung von Fraktionen ist unverzüglich dem Vorsitzenden anzuzeigen. 

Jegliche Veränderungen in der Fraktionsmitgliedschaft sind von den 

jeweiligen Gemeindevertretern ebenfalls dem Vorsitzenden anzuzeigen. 

(3) Die Bildung von Zählgemeinschaften zwischen Fraktionen, Einzelbewerbern 

und fraktionslosen Gemeindevertretern sind ebenfalls unverzüglich dem 

Vorsitzenden anzuzeigen. Zählgemeinschaften zwischen verschiedenen 

Fraktionen sind unzulässig. 

 

§ 3 

Sitzung der Gemeindevertretung 

 

(1) Die Gemeindevertretung ist vom Vorsitzenden einzuberufen, sooft es die 

Geschäftslage erfordert, mindestens jedoch einmal im Vierteljahr. 

(2) Die Ladungsfrist beträgt mindestens 7 Tage für ordentliche Sitzungen, 

mindestens 3 Tage für Dringlichkeitssitzungen. Die Dringlichkeit ist in der 

Einladung zu begründen. 

(3) Die Sitzungen der Gemeindevertretung finden in der Regel am 1. oder/und 3. 

Donnerstag im Monat statt. Der Ort der Sitzung wird durch den Vorsitzenden 

im Wechsel festgelegt, so dass auch die Ortsteile mit einbezogen werden. 

(4) Die Ladung erfolgt schriftlich unter Mitteilung der Tagesordnung und der 

Sitzungsunterlagen. Das Verlangen von einzelnen Gemeindevertretern nach 

elektronischer Einladung ist schriftlich an den Bürgermeister zu richten.  

(5) Die Aufnahme von Bild-, Ton- und Videoaufzeichnungen während der 

öffentlichen Gemeindevertretersitzung ist grundsätzlich nur für Journalisten 
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gestattet. Die Genehmigung kann auf Antrag von der Gemeindevertretung im 

Einzelfall entzogen werden. Andere Anwesende dürfen nur auf Antrag und 

mit Zustimmung der Gemeindevertretung Bild-, Ton- und 

Videoaufzeichnungen vornehmen. Sollte sich jedoch ein/eine 

Gemeindevertreter/-in in seinen/ihren persönlichen Rechten eingeschränkt 

fühlen, so ist dies von dem/der Vorsitzenden der Gemeindevertretung 

umgehend zu unterbinden. 

 

§ 4 

Tagesordnung, Sitzungsablauf 

 

(1) Die Tagesordnung muss über die anstehenden Beratungspunkte hinreichend 

Aufschluss geben, personenbezogene Daten dürfen grundsätzlich nicht 

enthalten sein. Soweit diese nach der Hauptsatzung in nicht öffentlicher 

Sitzung behandelt werden soll, sind sie in der Tagesordnung als nicht 

öffentliche Tagesordnungspunkte zu bezeichnen. Die Beratungspunkte sind 

so zu umschreiben, dass dadurch die Nichtöffentlichkeit gewahrt bleibt. 

(2) Die Gemeindevertretung kann vor Abwicklung der Tagesordnung mit 

Zustimmung der Mehrheit aller Gemeindevertreter die Tagesordnung um 

besonders dringende Angelegenheiten erweitern, die keinen Aufschub bis zur 

nächsten Sitzung dulden. Mit einfacher Mehrheit können Angelegenheiten, 

die noch nicht beschlussreif sind, von der Tagesordnung abgesetzt oder kann 

die Reihenfolge der Tagesordnungspunkte geändert werden. 

Tagesordnungspunkte, die von einem Gemeindevertreter oder dem 

Bürgermeister beantragt worden sind, können nicht gegen den Willen der 

Antragsteller von der Tagesordnung abgesetzt werden. 

(3) Die Sitzungen der Gemeindevertretungen sind grundsätzlich in folgender 

Reihenfolge durchzuführen: 

I. Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Änderungsanträge zur Tagesordnung 

4. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom … (vorangegangene 

Sitzungsniederschrift) 

5. Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptausschusses, 

über die Durchführung der Beschlüsse der 

Gemeindevertretung und wichtige Angelegenheiten der 

Gemeinde 

II. Nichtöffentlicher Teil 

III. Öffentlicher Teil 

1. Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
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§ 5 

Beschlussvorlagen und Anträge 

 

(1) Angelegenheiten, die auf die Tagesordnung gesetzt werden sollen, müssen 

dem Vorsitzenden bis zur Herausgabe der Einladung in schriftlicher Form 

vorgelegt werden. sind beim Vorsitzenden der Gemeindevertretung über das 

Amt Klützer Winkel am 14. Kalendertag vor der Gemeindevertretersitzung bis 

spätestens 12 Uhr in schriftlicher oder elektronischer Form einzureichen. Fällt 

das Ende dieser Frist auf einen Sonntag, Feiertag oder Samstag, so tritt an 

die Stelle eines solchen Tages der vorhergehende Werktag. 

Dies gilt nicht für Angelegenheiten, die sich in der Ausschussberatung 

befinden. 

(2) Die Anträge sind in kurzer und klarer Form abzufassen. Sie sind zu 

begründen. 

(3) In den Beschlussvorlagen und deren Erläuterungen sind personenbezogene 

Angaben nur dann aufzunehmen, wenn sie für die Vorbereitung der Sitzung 

und die Entscheidung erforderlich sind. 

 

§ 6 

Anfragen  

 

(1) Gemeindevertreter können Anfragen an den Bürgermeister oder Vertreter der 

Amtsverwaltung oder den Kurdirektor stellen. Anfragen sollten schriftlich bis 

spätestens 3 Tage vor der Sitzung beim Amt Klützer Winkel eingereicht 

werden, wenn ein bestimmter Vertreter der Amtsverwaltung befragt werden 

soll. Ansonsten sind die Anfragen bei der Beratung der Tagesordnung zu 

stellen. 

(2) Können die Anfragen nicht sofort behandelt werden, erhält der Fragesteller 

innerhalb einer Woche eine schriftliche Antwort, die nochmals im Bericht des 

Bürgermeisters auf der nächsten Sitzung verteilt wird. 

 

§ 7 

Worterteilung 

 

(1) Mitglieder der Gemeindevertretung, die zur Sache sprechen wollen, haben 

sich bei dem Vorsitzenden durch Handzeichen zu Wort zu melden. 

(2) Der Vorsitzende der Gemeindevertretung erteilt das Wort nach der 

Reihenfolge der Wortmeldungen, soweit nicht mit Zustimmung des 

Redeberechtigten hiervon abgewichen wird. Jeder darf nur zweimal zur Sache 

eines Tagesordnungspunktes sprechen. 

(3) Die Redezeit sollte auf 3 Minuten bei Sachthemen und auf 5 Minuten zur 

Begründung von Anträgen festgelegt werden. Das Wort zur Geschäftsordnung 
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ist jederzeit zu erteilen und darf sich nur auf den in der Beratung befindlichen 

Tagesordnungspunkt beziehen. Diese Wortmeldung hat durch Anheben 

beider Hände zu erfolgen. Es darf dadurch kein Sprecher unterbrochen 

werden. 

(4) Das Wort zur persönlichen Bemerkung ist erst nach Schluss der Beratung zu 

erteilen. Persönliche Bemerkungen dürfen nur eigene Ausführungen 

richtigstellen und persönliche Angriffe abwehren, die während der Beratung 

gegen den Sprecher erfolgen. Die Redezeit beträgt höchstens 3 Minuten. 

(5) Bei der Behandlung von Anträgen oder Beschlussvorlagen ist erst dem 

Erbringer das Wort zu erteilen. Er erhält auch das Schlusswort.  

 

§ 8  

Anträge zur Geschäftsordnung 

 

(1) Ausführungen zur Geschäftsordnung dürfen sich nur auf das Verfahren der 

Behandlung des Beratungsgegenstandes, nicht auf die Sache beziehen. 

(2) Zu den Anträgen zur Geschäftsordnung gehören insbesondere: 

a)  Antrag auf Änderung der Reihenfolge der Tagesordnungspunkte 

 b)  Antrag auf Absetzen eines Tagesordnungspunktes 

 c)  Antrag auf Vertagung 

 d)  Antrag auf Ausschussüberweisung 

 e)  Antrag auf Übergang zur Tagesordnung 

f)  Antrag auf Redezeitbegrenzung 

g) Antrag auf Schluss der Aussprache 

h) Antrag auf Unterbrechung oder Aufhebung der Sitzung 

i) Antrag auf namentliche Abstimmung 

j) sonstige Anträge zum Abstimmungsablauf 

k) Antrag auf geheime Wahl. 

(3) Anträge zur Geschäftsordnung gehen Sachanträge vor. Sind mehrere Anträge 

zur Geschäftsordnung gestellt, so wird zuerst über den Antrag abgestimmt, 

welcher der Weiterbehandlung am weitesten entspricht. Bei einem Antrag auf 

Redezeitbegrenzung hat der Vorsitzende der Gemeindevertretung vor der 

Abstimmung die bereits vorliegenden Wortmeldungen bekannt zu geben. 

 

§ 9 

Ablauf der Abstimmung 

 

(1) Über Anträge wird durch Handzeichen abgestimmt. Auf Verlangen ist vor der 

Abstimmung der Antrag zu verlesen. Der Vorsitzende der Gemeindevertretung 

stellt fest, ob die Mehrheit erreicht ist. Bei Satzungen und Wahlen stellt er die 

Anzahl der Mitglieder fest, die 

  a) dem Antrag zustimmen 
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  b) den Antrag ablehnen oder 

  c) sich der Stimme enthalten 

 und gibt das Ergebnis der Abstimmung bekannt. 

Wird das Abstimmungsergebnis angezweifelt, so muss die Abstimmung vor 

Behandlung des nächsten Tagesordnungspunktes wiederholt werden. 

(2) Liegen zu den Tagesordnungspunkten Änderungs- und Ergänzungsanträge 

vor, wird zuerst über den abgestimmt, der von dem Antrag am weitesten 

abweicht. Bei Änderungs- und Ergänzungsanträgen mit finanziellen 

Auswirkungen haben diese den Vorrang. In Zweifelsfällen entscheidet über die 

Einordnung dieser Anträge der Vorsitzende der Gemeindevertretung. 

(3) Auf Antrag ist über einzelne Teile der Vorlage bzw. des Antrages gesondert 

abzustimmen. Ein solcher Antrag bedarf der einfachen Mehrheit. Über die 

Vorlage bzw. den Antrag ist anschließend insgesamt zu beschließen. 

 

§ 10 

Wahlen 

 

(1) Soweit eine Wahl nach den Grundsätzen der Verhältniswahl erfolgt, wird das 

Verhältnis zwischen den Fraktionen bzw. Zählgemeinschaften dadurch 

ermittelt, dass die Stimmen für die Wahlvorschläge jeweils mit der Anzahl der 

zu wählenden Sitze multipliziert und die Anzahl der abgegebenen Stimmen 

dividiert wird. Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los. 

(2) Bei Wahlen werden aus der Mitte der Gemeindevertretung 3 Stimmzähler 

gewählt. 

(3) Für Stimmzettel sind gleiche Zettel zu verwenden. 

(4) Sind mehrere Personen zu wählen, so kann die Gemeindevertretung diese in 

einem Wahlgang wählen, falls kein Gemeindevertreter widerspricht. 

(5) Es kann auch offen gewählt werden. § 32 Abs. 1 Satz 1 der 

Kommunalverfassung M-V gilt entsprechend. 

 

§ 11 

Ruf zur Sache, Ordnungsruf, Entziehung des Wortes, 

Ausschluss aus der Sitzung 

 

(1) Der Vorsitzende der Gemeindevertretung kann jeden Redner unterbrechen, 

um ihn auf die Geschäftsordnung aufmerksam zu machen oder ihn zur 

Sache zu rufen, wenn er von der zur Beratung stehenden Angelegenheit 

abschweift. 

(2) Der Vorsitzende der Gemeindevertretung kann einen Gemeindevertreter bei 

grober Ungebühr oder Verstoß gegen das Gesetz oder die 

Geschäftsordnung zur Ordnung rufen. Nach dreimaligem Ordnungsruf kann 

er dem Gemeindevertreter 
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a) das Wort entziehen und darf es ihm in derselben Aussprache zum 

selben Verhandlungsgegenstand nicht wieder erteilen (gilt auch für Ruf 

zur Sache), 

b) aus der Sitzung ausschließen. 

(3) Der Betroffene kann gegen den Ordnungsruf, die Entziehung des Wortes 

und den Ausschluss aus der Sitzung innerhalb von drei Tagen beim 

Vorsitzenden der Gemeindevertretung schriftlich begründeten Einspruch 

einlegen. Der Einspruch ist auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung zu 

setzen. Der Einspruch hat keine aufschiebende Wirkung. 

 

§ 12 

Unterbrechung und Aufhebung der Sitzung 

 

(1) Der Vorsitzende kann die Sitzung bei störender Unruhe im Raum oder aus 

ähnlichen wichtigen Gründen kurzfristig bis zu 15 Minuten unterbrechen oder 

aufheben.  

(2) Auf Antrag einer Fraktion ist die Sitzung ebenfalls bis zu 15 Minuten zu 

unterbrechen. 

 

§ 13 

Ordnungsmaßnahmen gegen Zuhörer 

 

 (1) Wer im Zuhörerraum Beifall oder Missbilligung äußert, der Ordnung und 

Anstand verletzt oder versucht, die Beratung und Entscheidung der 

Gemeindevertretung auf sonstige Weise zu beeinflussen, kann vom 

Vorsitzenden nach vorheriger Ermahnung aus dem Sitzungssaal verwiesen 

werden. 

(2)  Der Vorsitzende kann nach vorheriger Ermahnung den Zuhörerraum bei 

störender Unruhe räumen lassen, wenn die störende Unruhe auf andere 

Weise nicht zu beseitigen ist. 

 

§ 14 

Niederschrift 

 

(1) Über die Sitzung der Gemeindevertretung ist eine Niederschrift anzufertigen 

und als Kopie den Gemeindevertretern zuzuleiten. Sie ist vom Vorsitzenden 

der Gemeindevertretung und dem Protokollführer zu unterzeichnen. 

(2) Die Niederschrift muss enthalten: 

a) Ort und Tag sowie Beginn und Ende der Sitzung 

b) Name der anwesenden und fehlenden Mitglieder der 

Gemeindevertretung 
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c) Name der anwesenden Verwaltungsvertreter, der geladenen 

Sachverständigen und Gäste 

d) Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen, der Anwesenheit 

und der Beschlussfähigkeit 

e) Anfragen der Gemeindevertretungsmitglieder 

f) Tagesordnung 

g) Bestätigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung 

h) Wortlaut der Beschlüsse, Anträge mit Namen der Antragsteller und 

Ergebnisse der Abstimmungen 

i) sonstige wesentliche Inhalte der Sitzung 

j) Ausschluss und Wiederherstellung der Öffentlichkeit 

k) Vom Mitwirkungsverbot betroffene Gemeindevertretungsmitglieder 

Über die Beratung und Beschlussfassung zu nichtöffentlichen 

Tagesordnungspunkten ist eine gesonderte Anlage zu fertigen, die der 

Niederschrift beizufügen ist. Personenbezogene Angaben sind nur 

aufzunehmen, wenn sie für die Durchführung des Beschlusses 

erforderlich sind. 

(3) Die Niederschrift der Gemeindevertretersitzungen und der 

Ausschusssitzungen sind 14 Tage nach der Sitzung niedergeschrieben im 

Ratsinformationssystem einsehbar. Bei Sitzungen der Gemeindevertretung ist 

sie vom Protokollführer, dem Bürgermeister und einem seiner Stellvertreter zu 

unterschreiben. Über Einwendungen entscheidet die Gemeindevertretung 

oder die jeweiligen Ausschüsse durch mehrheitlichen Beschluss. 

(4) Die Einsichtnahme in die Niederschriften über den öffentlichen Teil der 

Sitzungen der Gemeindevertretung ist den Einwohnern zu gestatten. 

 

§ 15 

Tätigkeit der beratenden Ausschüsse 

 

(1) Die Geschäftsordnung der Gemeindevertretung gilt sinngemäß für die 

Sitzungen der Ausschüsse der Gemeindevertretung, mit der Ausnahme, dass 

der Tagesordnungspunkt 2 „Einwohnerfragestunde“ (vgl. § 4 Abs. 3 Ziffer I Nr. 

2) nicht auf die Tagesordnung der Ausschüsse gesetzt wird. 

(2) Den nicht den Ausschüssen angehörenden Mitgliedern der 

Gemeindevertretung ist eine Abschrift der Einladung zu übersenden. 

(3) Die Mitglieder (einschließlich der berufenen sachkundigen Einwohner) der in 

der Hauptsatzung bestimmten ständigen Ausschüsse sowie zeitweiliger 

Ausschüsse wählen auf ihrer ersten Sitzung den Vorsitzenden und seinen 

Stellvertreter. 

(4) Wenn ein Gegenstand mehreren Ausschüssen zur Beratung zugewiesen ist, 

können diese eine gemeinsame Beratung durchführen. Über den Vorsitz 

entscheidet, wenn es zu keiner Verständigung zwischen den 
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Ausschussvorsitzenden kommt, der Vorsitzende der Gemeindevertretung. Die 

Abstimmungen haben getrennt nach Ausschüssen zu erfolgen.  

 

§ 16 

Datenschutz 

 

(1) Die Mitglieder der Gemeindevertretung und der Ausschüsse, die im Rahmen 

der Ausübung ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit Zugang zu vertraulichen 

Unterlagen, die personenbezogenen Daten enthalten, haben bzw. von ihnen 

Kenntnis erlangen, dürfen solche Daten nur zu dem jeweiligen der 

rechtmäßigen Aufgabenerfüllung dienenden Zweck verarbeiten oder 

offenbaren. 

 Personenbezogene Daten sind Einzelangaben über persönliche oder 

sachliche Verhältnisse einer natürlichen Person. Hierzu zählen auch Daten, 

die alleine oder in Kombination mit anderen Daten eine Zuordnung zu einer 

bestimmbaren natürlichen Person ermöglichen. 

 Vertrauliche Unterlagen sind alle Schriftstücke, automatisierte Dateien und 

sonstige Datenträger, die als solche gekennzeichnet sind oder 

personenbezogene Daten enthalten. Hierzu zählen auch mit vertraulichen 

Unterlagen in Zusammenhang stehende handschriftliche oder andere Notizen. 

(2) Eine Weitergabe von vertraulichen Unterlagen oder Mitteilung über den Inhalt 

an Dritte, ausgenommen im erforderlichen Umfang bei Verhinderung an den 

Stellvertreter, ist nicht zulässig. Dieses gilt auch gegenüber Mitgliedern der 

eigenen Partei bzw. Fraktion, die nicht aufgrund ihrer Mitgliedschaft in der 

Gemeindevertretung oder dem jeweiligen zuständigen Ausschuss Zugang zu 

den vertraulichen Unterlagen erhalten. 

(3) Vertrauliche Unterlagen sind zu vernichten bzw. zu löschen, wenn diese für 

die Aufgabenerfüllung nicht mehr benötigt werden. 

 Bei vertraulichen Beschlussunterlagen einschließlich aller damit in 

Zusammenhang stehenden Unterlagen ist dieses regelmäßig anzunehmen, 

wenn die Niederschrift über die Sitzung, in der der jeweilige 

Tagesordnungspunkt abschließend behandelt wurde, genehmigt ist. 

 Alle weiteren vertraulichen Unterlagen sind spätestens 5 Jahre nach 

Abschluss der Beratungen, bei einem Ausscheiden aus der 

Gemeindevertretung oder einem Ausschuss sofort, dauerhaft zu vernichten 

bzw. zu löschen. 
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§ 17 

Auslegung der Geschäftsordnung 

 

(1) Zweifelhafte Fragen über die Geschäftsordnung entscheidet im Einzelfall der 

Vorsitzende der Gemeindevertretung. Er kann sich mit seinen Stellvertretern 

beraten. 

(2) Von der Geschäftsordnung kann im Einzelfall abgewichen werden, wenn kein 

Gemeindevertreter widerspricht und keine anderen rechtlichen Bestimmungen 

dem entgegenstehen. 

(3) Änderungen dieser Geschäftsordnung sind mit einfacher Mehrheit möglich. 

 

§ 18 

Sprachformen 

 

Soweit in dieser Geschäftsordnung Bezeichnungen, die für Frauen und Männer 

gelten, in der männlichen Sprachform verwendet werden, gelten diese 

Bezeichnungen für Frauen in der weiblichen Sprachform. 

 

§ 19 

Inkrafttreten 

 

(1) Diese Geschäftsordnung tritt mit Beschluss in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Geschäftsordnung der Gemeindevertretung der Gemeinde 

Ostseebad Boltenhagen vom 21. November 2019 außer Kraft. 

 

 

 

 

 

Ostseebad Boltenhagen, ……………. 

 

 

 

R. Wardecki  

Bürgermeister      - Siegel - 
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